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Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Sparkasse Hameln-Weserbergland, Konto-Nr. DE 03 2545 0110 0000 0530 58
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Ariane Hankemeier Handy   01 72-27 72 22 3

Schatzmeisterin Corinna Schmidt   Handy 01 51-52 46 34 99

Schriftführerin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojczyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Jüngstenwart Jannis Schnörch Handy 01 57-84 63 63 29

Herrenwart Mike Sadlau Handy 01 57-74 22 03 42

Damenwartin Sarah Schwarz u. Jeanette Klawitter  

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt (01638791240), Marcel Baenisch

Ehrenrat Ernst Wahle, Jens Biel, Sybille Schillig, Christiane Wunderlich,
  Andreas Dräger

Wir sponsern bei den DTH-Hausbau Hameln-Open
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Liebe Mitglieder des DTH, Freunde und 
Unterstützer des Tennissports!

Und schon wieder befinden wir uns mitten in 
der Sommersaison 2023. Die Zeit vergeht 
wie im Fluge. Nachdem Corona keine Rolle 
mehr spielt und wir gehofft haben, die nächs-
te Saison ohne Knüppel zwischen den Bei-
nen bestreiten zu können, kam mal wieder 
alles ganz anders. Immer noch beschäftigt 
uns der Wasserschaden aus dem Dezember 
2022. Aufgrund der andauernden Verhand-
lungen mit der Versicherung, konnten bisher 
noch keine Aufträge für die Instandsetzung 
der sanitären Anlagen vergeben werden. Uns 
ist klar, dass dies bei einigen Mitgliedern auf 
ein gewisses Maß an Unverständnis stößt. 
Aber der Vorstand arbeitet mit Hochdruck an 
einer Lösung dieses Problems. Auch wir 
möchten so schnell wie möglich unser Ver-
einsheim wieder vollständig instandsetzen.

Trotz dieser Verzögerung der Wiederherstel-
lung können wir unser Vereinsheim nutzen. 
Die Toiletten sind ohne weiteres zu benutzen, 
auch die Umkleidekabinen können, wenn 
auch eingeschränkt mit dem Ambiente einer 
Baustelle, benutzt werden. Einzig duschen 

ist nicht möglich. Dies ist aber nach Abspra-
che mit Marcel in seiner Halle möglich. Fer-
ner können die Mitglieder sich nach einem 
anstrengenden Tennismatch auch im Süd-
bad erfrischen oder duschen. Die Mitglieder 
haben also durchaus die Möglichkeit, mit ein 
wenig Komfortverlust den Schweiß ihrer Ten-
nis-Matches zu entfernen.

Auch mit der Gastronomie hatten wir so unse-
re Probleme. Noch zu Beginn der Saison 
haben wir uns die Köpfe zerbrochen, wie wir 
die Terrasse verpflegungstechnisch unseren 
Mitgliedern zur Verfügung stellen können. So 
musste der Vorstand die Saisoneröffnung mit 
Grillen und Getränken selbst versorgen. Dies 
hat mit einiger Improvisation und kleinen Pan-
nen auch ganz gut geklappt.

Leider waren auch dieses Jahr die Plätze 
noch nicht bespielbar und das Wetter hat 
auch nicht so ganz mitgespielt. Für die ersten 
Punktspiele mussten sich die Mannschaften 
etwas einfallen lassen, um die Gastmann-
schaften zu bewirten. Unsere Trainingsgrup-
pen und „Hobbyspieler“, die nach ihrer Ein-
heit gerne auf der Terrasse ein erfrischendes 
Getränk zu sich nehmen oder eine Kleinigkeit 

Bericht des 1. Vorsitzenden 
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essen wollten, mussten improvisieren. Des-
halb haben wir auch einen Getränkeautoma-
ten angeschafft. 

Dies ist allerdings seit kurzer Zeit Schnee von 
gestern. Was lange Zeit so aussah, als müss-
ten wir uns auf der Terrasse irgendwie selbst 
verpflegen, hat sich seit der letzten Ausgabe 
des Aufschlags doch deutlich zum Besseren 
gewendet. Wir haben es geschafft, unsere 
Gastronomie wieder zu beleben. Mit Ali El 
Din, viele konnten seine Speisen und Geträn-
ke schon genießen, haben wir einen exzel-
lenten Wirt bekommen, der sich sehr bemüht, 
seine Gäste auch mit Sonderwünschen 
zufrieden zu stellen. Er ist ein echter Gewinn 

für den DTH und hat sich meines Erachtens 
bereits sehr gut an die Gegebenheiten der 
Vereinsgastronomie des DTH angepasst. So 
können wir alle den Komfort der vergange-
nen Jahre auf unserer schönen Terrasse wie-
der genießen. Ich hoffe, dass alle Vereinsmit-
glieder diesen Glücksfall zu würdigen wissen 
und Ali so gut es geht unterstützen werden. 

Durch diese Tatsache fühlt sich die Situation 
unseres Vereins doch bereits viel besser an. 
Wie es jetzt aussieht, wird diese Sommersai-
son doch fast normal verlaufen. Die Punkt-
spiele können wie gewohnt absolviert wer-
den. Für das leibliche Wohl wird Ali sorgen. 
Das hat er bereits bei unserem Multi-Drop-In 
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Am Ostersonntag wurden hier die Plätze hergerichtet.

Hildesheimer Straße 32, 31789 Hameln, Tel. 05151 / 9966027
E-Mail: info@glasklar-hameln.de



am Pfingstsonntag bewiesen. Sehr erfreulich 
war hier die Beteiligung unserer Mitglieder, 
vor allem auch deshalb, weil sich sehr viele 
unserer jugendlichen Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler angemeldet haben. Das hat 
sehr dazu beigetragen, dass sich die „Alten“ 
und „Jungen“ überhaupt einmal kennenler-
nen konnten. Solche Events sollten viel öfter 
stattfinden. Auch was unseren alljährlichen 
Höhepunkt, die DTH-Hausbau Hameln-
Open vom 27. bis 30. Juli 2023 angeht, macht 
die wiedererlangte Gastronomie die Organi-
sation der Verpflegung der Spieler und Gäste 
wesentlich einfacher. Denn auch hier laufen 
die Vorbereitungen für das Turnier auf Hoch-
touren. Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
unsere Mitglieder dazu aufrufen, sich wenn 
irgendwie möglich mit einzubringen, damit 
diese Veranstaltung auch dieses Jahr wieder 
ein Erfolg wird. Ich bedanke mich schon jetzt 
für das Engagement bei denjenigen, die ihre 
Zeit bereits für die Vorbereitung geopfert 
haben und hoffe auf rege Beteiligung, wenn 
es in die heiße Phase unmittelbar vor dem 
Turnier geht. Aufgaben wird es genügend 
geben.

Um das Vereinsleben auch neben dem Ten-
nis wieder ein wenig zu beleben, sollen dem-
nächst einige Veranstaltungen wieder ins 
Leben gerufen werden, die in der jüngsten 
Vergangenheit ein wenig eingeschlafen sind. 
Zu nennen wären da das Doppelkopfturnier, 
die Grünkohlwanderung, eine Fahrradtour, 
Nikolausturnier, Weihnachtsfeier etc. Aber all 
diese Events, die dem Vereinsleben nur gut 
tun können, kann der Vorstand neben seiner 
eigentlichen Tätigkeit, die Geschicke des Ver-
eins zu lenken, nicht alleine bewältigen. Der 

Vorstand kann hier nur Anregungen unter-
breiten und Unterstützung anbieten. Hierzu 
bedarf es der Hilfe, des Engagements und 
des Organisationstalents sowie dem Willen 
unserer Mitglieder. Sich nur hinzusetzen, die 
im Vergleich zu anderen Tennisvereinen kom-
fortablen Gegebenheiten zu genießen und 
Kritik zu äußern, ob berechtigt oder nicht, 
bringt den Verein nicht weiter!

Aber einige Vorhaben sind bereits in Arbeit. 
So wird es voraussichtlich zum Ende der Sai-
son wieder eine Abschlussfeier geben unter 
dem Motto Halloween. Auch ein Doppelkopf-
turnier wird es  wieder geben. Bei der Organi-
sation eines Nikolausturniers für unsere 
Kleinsten sind insbesondere deren Eltern 
gefragt.

Natürlich sind auch Vorschläge von unseren 
Mitgliedern jederzeit willkommen. 

Nach all dem Gesagten möchte ich zum 
Schluss noch ein Fazit ziehen. Bei all den 
Schwierigkeiten, die wir bis jetzt haben, läuft 
diese Sommersaison alles in allem wider 
Erwarten sehr gut. Der Vorstand arbeitet mit 
Hochdruck an den verbleibenden Proble-
men. Ich hoffe auf ein wenig Verständnis für 
die kleinen Einschränkungen. Ich wünsche 
allen eine schöne und erfolgreiche Restsai-
son mit viel Spaß am Tennis und bestem Ten-
niswetter und gemütlichem Beisammensein 
auf unserer hervorragend bewirteten Terras-
se.

Mit sportlichem Gruß
Frank Seidel
(1. Vorsitzender)

Telefon (05151) 55 88 55 Fax (05151) 55 88 50

www.maler-deutsch.de

Unsere Kunden haben
uns mit >>sehr gut<< zertifiziert!

MALERMEISTERBETRIEB
ERNST DEUTSCH
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Wir bieten hochwertige E-Bikes zu er-
schwinglichen Preisen an.

Informieren Sie sich auf unserer Internetseite
www.tuenrad.de

Probefahrten sind jederzeit möglich. Termin 
vereinbaren und los geht‘s,
Mobil 0160 8458055, natürlich kostenlos.

Nach dem verheerenden Wasserschaden im 
Vereinsheim, kam mir die Idee, den DTH zu 
unterstützen.

Beim Kauf eines E-Bikes spenden wir einen 
Teil des Gewinns. 

Mitglieder vom DTH und Freunde des Tennis-
sports können beim Kauf eines E- Bikes von 
Tünrad den DTH unterstützen.

Ich möchte auch andere Mitglieder und 
Geschäftsleute des DTH dazu animieren, die 
eine oder andere Aktion in Gang zu setzen.

Dierk Bädermann

E-Bike-Power für den DTH
Tünrad aus Tündern stellt sich vor 
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Wir möchten euch gerne kurz auf den aktuel-
len Stand der Verhandlungen mit der Versi-
cherung bringen. In der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung wurde ja mit einer 
Enthaltung einstimmig beschlossen, Julius 
Kock als Rechtsanwalt zu beauftragen, die 
Belange des Vereins zu vertreten. Das hat er 
zusammen mit seinem Vater gut und zuver-
lässig gemacht, und wir sind ein ganzes 
Stück weitergekommen.

Am 25.5.23 gab es eine Gesprächsrunde mit 
der Versicherung, dem Gutachter, Julius 
Kock, Corinna Schmidt und Ariane Hanke-
meier, in der alle Gesprächspartner sehr 
bemüht um eine Lösung waren. Insgesamt 
erscheint eine Einigung also in nächster Zeit 
erreichbar. Wir bitten jedoch noch um etwas 

Geduld. Bis zum Redaktionsschluss des Auf-
schlags gibt es noch keine endgültige und 
spruchreife Regelung. Wir sind aber sicher, 
dass dies zeitnah erreicht wird. Daher haben 
wir bereits angefangen, ein Konzept zur 
Gestaltung zu entwerfen und Firmen zu 
suchen, die unser Clubhaus dann bald wie-
der komplett herstellen können.

Insgesamt sind wir sehr froh, unser Clubhaus 
mit Ausnahme der Duschen trotz des Was-
serschadens nutzen zu können. Auch der 
Gastraum ist glücklicherweise soweit in Ord-
nung, dass wir sogar einen neuen Wirt gewin-
nen konnten. Soweit also alles gute Nach-
richten, jetzt braucht es noch ein wenig 
Geduld.                          

Ariane Hankemeier

Aktueller Stand des Wasserschadens 

Wir sind Ihre Kfz-Werkstatt in Hameln
Egal ob VW, Audi, Skoda oder Seat, Volvo, Toyota oder auch Mazda – unser qualifiziertes 
Werksta�team aus Hameln repariert Fahrzeuge aller Hersteller zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. 
Wir führen Wartungen und Inspek�onen nach Herstellervorgaben durch.

Franke Auto Technik
Hastenbecker Weg 27-31
31785 Hameln
carsten@franke-auto-technik.de
www.franke-auto-technik.de 

8



9



Schon wieder ist ein Jahr vergangen und unser 
Saisonhöhepunkt steht bevor. Vom 27. bis 30. Juli findet 
unser über die Grenzen des Weserberglandes bekanntes 

Traditionsturnier bereits zum 37. Mal in Folge statt. Und dass trotz der hinter uns 
liegenden Zeit der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie!

In dieser Zeit messen sich einige der besten Tennisspieler(innen) Deutschlands auf 
unseren 10 Plätzen.

Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder junge Talente den Weg nach Hameln 
finden, von denen man später auch im internationalen Tennis hört.

Ferner hat der familiäre Charakter dieses Turniers den/die eine(n) oder andere(n) 
Spieler(in) dazu verleitet, diese Veranstaltung fest in seine/ihre Jahresplanung 
aufzunehmen. 

Diese persönliche Atmosphäre hat sich das Turnier über all die Jahre bewahrt und 
soll dies auch weiterhin tun, obwohl es mit der Zeit gewachsen ist.

Dass die DTH-Hausbau Hameln-Open immer wieder einen so großen Zuspruch 
erfahren, verdankt der Verein jedes Jahr aufs Neue der Arbeit des Organisations-
komitees, welches immer wieder eine Antwort auf die verschiedensten 
Herausforderungen findet. Natürlich ist ein Turnier nichts ohne die vielen 
Helferinnen und Helfer, die für das Gelingen einer solchen Veranstaltung Hand in 
Hand arbeiten müssen, den Platzwarten, Oberschiedsrichter(innen), 
Turnierdirektoren und sportlicher Leitung; Ihnen allen möchte ich meinen Dank für 
ihr Engagement aussprechen.

Nicht zuletzt wären die DTH-Hausbau Hameln-Open nicht das, was sie sind, wenn 
wir nicht unsere Sponsoren hätten. Auch bei ihnen möchte ich mich im Namen des 
DTH in aller Form und in besonderem Maße bedanken.

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern, dass sie in ihren Matches immer den 
letzten Punkt machen mögen. Den hoffentlich vielen Zuschauern wünsche ich 
spannende Unterhaltung bei hochklassigen Spielen sowie gute Gespräche bei 
erfrischenden Getränken und guten Speisen auf unserer Terrasse. Und allen möge 
bestes Tenniswetter beschert werden. 

               Ihr Frank Seidel
               1. Vorsitzender DTH e.V.

Grußwort
37. DTH-Hausbau Hameln-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.
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37. DTH-Hausbau Hameln-Open 2023

vom 27. – 30. Juli 2023

0806513

Herren   A 4                 Damen   A 4

Karsten Tänzer             (DTB A OSR + DTB A SR)
Markus Rosensky         (DTB B OSR)
Dr. Axel Rojczyk            (DTB B OSR)

Damen Einzel              mit Nebenrunde im KO System
Herren Einzel               mit Nebenrunde im KO System

Julius Kock                   Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
André Arras                  Turnierdirektor
Jens Biel DTH              Koordination Sponsoring
Markus Rosensky        Turnierleiter
Dr. Axel Rojczyk           Oberschiedsrichter

50,00 EUR (42,00 EUR Nenngeld zzgl. 8,00 EUR DTB Teilnehmerentgelt)
Das Nenngeld ist beim Sign in vor Ort in bar zu entrichten oder bis zum
26.07.2023 per Überweisung an: Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
Volksbank Hameln Stadthagen eG
IBAN : DE88 2546 2160 0711 0944 00          BIC : GENODEF1HMP
Verwendungszeck : Nenngeld DTH Open 2023
Wer ausgelost wurde muss das Nenngeld zahlen.

Online Meldungen über Turnierhomepage via mybigpoint.tennis.de
(Datum + „Turniernamen“ angeben)
oder in absoluten Ausnahmefällen per E Mail an: info@dthhameln.de
mit Name, Vorname, Geburtsdatum, Verein, ID, Telefonnummer, E Mai
Nennungen können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden.

Damen     32 Teilnehmerinnen
                 = 20 Direktteilnahmen + 8 Qualifikantinnen + 4 Wild Cards

Gesamtpreisgeld 7.500,- €

Deutscher Tennisverein Hameln e.V.

Nennung:

Turnierkategorie:

Wettbewerbe:

Veranstalter: Tennisverband Niedersachsen Bremen e.V.

Ausrichter: Deutscher Tennisverein Hameln e.V.                              www.dthhameln.de
Vereinsnummer 203346

Termin: 27. bis 30. Juli 2023

Turnierort: Deutscher Tennisverein Hameln e.V. * Tönebönweg 1 * 31787 Hameln

Dr. Axel Rojczyk            Tel. +49 170 8070501
Markus Rosensky         Tel. +49 176 62162900
                                      E Mail info@dthhameln.de

Presse: TNB Kommission für Öffentlichkeitsarbeit sowie Örtliche Presse

Hauptfeld:

Nennungsschluss:

Qualifikation:

Nebenrunde:

Herren     64 Teilnehmer
                = 48 Direktteilnahmen + 8 Qualifikanten + 4 Wild Cards

Damen    32 Teilnehmerinnen
                = 28 Direktteilnahmen + 4 Wild Cards
Herren     32 Teilnehmer
                = 28 Direktteilnahmen + 4 Wild Cards

Dienstag, 25.07.2023  18:59 Uhr

gemäß DTB Turnierordnung & 4 Turnierarten (>Consolation<)
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Mittwoch, 26.07.2023  ab 12:00 Uhr auf der Turnierhomepage
DTB Nu Liga veröffentlicht/einsehbar

Spieltermine:

vor Ort  30 Minuten vor Spielbeginn auf der AnlageAnmeldung:

Donnerstag, 27.07.2023     13:00 Uhr
Freitag, 28.07.2023             8:00 Uhr
Samstag, 29.07.2023          8:30 Uhr
Sonntag, 30.07.2023           9:00 Uhr

Trainingsmöglichkeit:

Donnerstag, 27.07.2023    14:00 Uhr
Freitag, 28.07.2023             9:00 Uhr
Samstag, 29.07.2023          9:30 Uhr
Sonntag, 30.07.2023         10:00 Uhr
                                          13:00 Uhr       Finale Damen
                                          15:00 Uhr       Finale Herren

Spielbeginn:

Sonntag, 30.07.2023       nach der SiegerehrungEnde:

Bälle: TNB Tour 3.0 * 3 Bälle * kein Ballwechsel
(Nebenrunde gem. DTB Turnierordnung §39,1.)

Plätze/Bodenbelag: 10 Sandplätze im Freien.
Bei schlechtem Wetter / Unbespielbarkeit der Plätze können Spiele vom
Oberschiedsrichter in die Halle (6 Plätze; Belag: Teppich) verlegt werden.
In der Halle sind Schuhe mit geeigneter Sohle („Teppich“) zu tragen.
Bei Einbruch der Dunkelheit können Spiele auch unter Flutlicht angesetzt
oder weitergespielt werden.

Turnierbedingungen: Es wird nach den Tennisregeln der ITF und der Turnierordnung des DTB ge
spielt. Der DTB-Verhaltenskodex findet Anwendung. Es gelten die Empfeh
lungen für das Spiel ohne Schiedsrichter. Vom Oberschiedsrichter können
sowohl Schiedsrichter als auch Off Court Schiedsrichter eingesetzt werden.
Gespielt wird im KO System mit Nebenrunde. Alle Spiele werden auf zwei
Gewinnsätze ausgetragen. Der 3. Satz wird im Match Tie Break gespielt. In
jedem Satz findet  mit Ausnahme des 3. Satzes  beim Stand von 6:6 das
Tie Break System (gemäß ITF Tennisregel 5b.) Anwendung.
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, diese Bestimmungen bzw. den
Turnierablauf zu ändern, wenn dieses aus dringenden organisatorischen
Gründen erforderlich ist.

Auszeichnungen: Preisgeld und Urkunden

Preisgeld: Gesamtpreisgeld: 7.500,00 €
Damen (Hauptfeld)          3.550,00 €                Herren (Hauptfeld)  3.950,00 €
Sieger/ in                         1.300,00 €                                                1.300,00 €
Finalist/ in                           650,00 €                                                   650,00 €
Halbfinalist/ in                     300,00 €                                                   300,00 €
Viertelfinalist/ in                  150,00 €                                                   150,00 €
Achtelfinalist/ in                                                                                     50,00 €
Damen (Nebenrunde)         400,00 €                Herren (Nebenrunde) 400,00 €
Sieger/ in                            250,00 €                                                   250,00 €
Finalist/ in                           150,00 €                                                   150,00 €
Für die Preisgeldauszahlung ist die Angabe einer Steuernummer erforderlich.
Die steuerrechtliche Abwicklung im Rahmen der deutschen Steuergesetze
obliegt dem Empfänger selbst. Im Preisgeld ist die gesetzliche Mehrwertsteuer
enthalten.
Die Preisgelder werden im Rahmen der offiziellen Siegerehrung nach
Beendigung der Endspiele übergeben. Spieler/Spielerinnen, die bei der
offiziellen Siegerehrung nicht anwesend sind, haben kein Recht auf
Nachsendung von Geld und/oder Sachleistungen.

Teilnahmeberechtigt sind alle internationalen und nationalen Spieler/Spielerin
nen, die einem Mitgliedsverein des DTB angehören u. eine ID Nummer haben.

Teilnahmeberechtigung:

Zulassung: nach aktueller DTB Rangliste, dann nach LK.
Über die Zulassung entscheidet der Turnierausschuss.

Dienstag, 25.07.2023  21:00 Uhr  Turnierbüro des Deutschen Tennisverein
Hameln e.V. * Tönebönweg 1 * 31787 Hameln
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an allen Turniertagen auf der Anlage des Deutschen Tennisverein HamelnGastronomie:

Ärztliche Versorgung: Sana Klinikum Hameln Pyrmont, Dr. Axel Rojczyk oder Anruf Notarzt

Physiotherapie: Praxis für Physiotherapie Andrea Weihe und Dana Weihe

Besaitungsservice: Marian Hartung

Fahrdienst: Den Spielern und Spielerinnen steht ein Fahrdienst zur Verfügung
BMW + MINI Autohaus Gebrüder Siekmann GmbH

Kosten: Alle Kosten gehen zu Lasten der Teilnehmer*innen.

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Körper  und Sachschäden
sowie für liegengebliebene oder abhandengekommene Gegenstände.

Hameln, 01.07.2023                   Markus Rosensky            Dr. Axel Rojczyk                           Karsten Tänzer
                                                    Sportwart                         Turnierleiter                                  Oberschiedsrichter

Sonstiges: Die Teilnehmer/ innen werden darauf hingewiesen, dass personenbezogene
Daten (insbesondere persönliche Daten sowie Foto , Audio  und
Filmaufnahmen), die im Zusammenhang mit der Teilnahme am Wettkampf
oder der Durchführung der Veranstaltung stehen, sowohl für turnierrelevante
als auch für redaktionelle Zwecke verarbeitet werden. Die Verarbeitung der
wettkampfrelevanten Informationen (insbesondere persönliche Daten) erfolgt
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO zur Durchführung der
Veranstaltung. Die Veröffentlichung von im Zuge des Turniers aufgenommenen
Foto , Audio  und Filmmaterials beruht auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO.
Der TNB hat ein berechtigtes Interesse an der Berichterstattung
(Informationsfreiheit) sowie berechtigte wirtschaftliche Interessen. Jedem/r
Teilnehmer/ Teilnehmerin steht die Möglichkeit des Widerspruchs nach
Art. 21 DSGVO zu. Die personenbezogenen Daten werden so lange
gespeichert, wie es für die Durchführung der Veranstaltung erforderlich ist.
Der Turnierausschuss behält sich Änderungen dieser
Turnierbestimmungen vor.
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40
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Zum 37. Mal werden in diesem Jahr die DTH 
Open auf dem Gelände des Deutschen Ten-
nisvereins Hameln ausgetragen. Was in den 
ersten Jahren als ein auf die Region Hameln-
Pyrmont beschränktes Kleinturnier daher-
kam, hat sich bekanntlich zu einem bundes-
weit bekannten und beliebten Event entwi-
ckelt, das einen festen Platz im Terminkalen-
der der deutschen Ranglistenturniere hat. Etli-
che Spielerinnen und Spieler kommen seit 
Jahren immer wieder gern auf die Anlage des 
größten Tennisvereins im Weserbergland, 
wohl auch, weil die DTH-Open ein professio-
nell geführtes, aber dennoch familiär und lie-
bevoll ausgetragenes Turnier sind.

Viel hat sich über die Jahre geändert, vor 
allem im Bereich der Teilnahmefelder und der 
Siegerprämien. Zu Beginn hieß das Turnier 
auch nur „inoffiziell“ DTH-Open – der Titel 
wurde dem eigentlichen Namen „Held Juwe-
len-Cup“ beigefügt. Sichtbar war dabei der 
erste Sponsor des Wettbewerbs, die Firma 
Held, die in der Osterstraße ein Juwelier- und 
Uhrenfachgeschäft betrieb. Fast logischer-
weise war der Siegerpreis bei den Herren 
eine Rolex-Uhr und bei den Damen edler 
Schmuck. Heute wird, wie bei fast allen Tur-
nieren üblich, in den Damen- und Herrenkon-
kurrenzen ein Preisgeld ausgeschüttet. 
Dafür gebührt den Hauptsponsoren ein 
besonderer Dank, aber auch den vielen klei-
neren Partnern, die Geldbeträge, aber auch 
Sachspenden beitragen. Hauptsponsor ist 
2023 zum zweiten Mal die Hausbau Hameln 
GmbH, weshalb das Turnier DTH-Hausbau 
Hameln-Open heißt. 

Enorm wichtig sind vor allem auch die vielen 

freiwilligen und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
und Helfer, ohne die dieses Turnier nicht mög-
lich wäre. Exemplarisch seien einige Namen 
genannt: Dr. Axel Rojczyk und Markus 
Rosensky bilden seit rund 15 Jahren die Tur-
nierleitung, die in der „heißen Phase“ des Tur-
niers beinahe rund um die Uhr aktiv ist. 
Schon seit Jahrzehnten fungiert Sybille Schil-
lig als Oberschiedsrichterin. Dazu kommen 
die Physiotherapeutin, die Turnierdirektion, 
der Turniersprecher (in diesem Jahr nach 
einem Jahr Urlaubspause wieder Cord Wil-
helm Kiel), die Finanzwartin, der Turnieraus-
schuss sowie die Platzpfleger. Für die Pres-
searbeit ist Cord Wilhelm Kiel verantwortlich. 

DTH-Open 2023: Es ist mal wieder soweit! 

Dominik Bartels (rechts) wurde 2022 der 
Favoritenrolle bei den Herren gerecht. Er 
bezwang im Finale Christian Hansen.

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten
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–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
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Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

15



Nicht zu vergessen sind die Damen (und nun 
auch Herren) vom Kuchenbuffet (in diesem 
Jahr verantwortlich: Yones Salameh), die wie-
der einmal mit leckeren selbstgebackenen 
Kuchen und Torten für Gaumenfreuden sor-
gen, sowie die Grillmeister am Rost (in die-
sem Jahr Clubwirt Ali), die fast den gesamten 
Tag über Gegrilltes vom Rost ziehen. Last but 
not least hat unser neuer Clubwirt auch ande-
re leckere Dinge neben Grillgut zu essen vor-
rätig. 

Bewährtes und beliebtes Turnier

Zum 37. Mal werden deutsche Ranglisten-
spielerinnen und -spieler bei den DTH-Open 
aufschlagen. Ein Turnier so oft und so lange 
auszurichten ist für einen Verein eine enorme 
Leistung in Bezug auf Vorbereitung, Turnier-
ablauf, Gewinnen von Sponsoren und die 
gesamte Organisation. Die Turnierleitung 
besteht mit Dr. Axel Rojczyk und Markus 
Rosensky aus Tennis-Enthusiasten, die das 
Turnier so vorbereiten und durchführen, dass 
ein reibungsloser Spielbetrieb garantiert 
wird. Der Deutsche Tennisverein Hameln fin-
det nicht zuletzt durch die Organisation und 
Durchführung des DTH-Open große Aner-
kennung im niedersächsischen Tennisver-
band sowie im Bezirksverband. 

Der ehemalige „Center Court“, Platz 5, wurde 
vor rund 15 Jahren auf die Plätze 2 und 3 ver-
legt. Plätze mit dazwischen liegender Tribü-
nenanlage, auf der rund 200 Personen Platz 
finden – die allerdings bei in den letzten Jah-
ren oft sengender Sonneneinstrahlung kaum 
Sonnenschutz bietet, was zu immer neuen 
„Schirmkonstruktionen“ führt. Die Moderati-
on wird über eine Lautsprecheranlage mit 
Funkmikrofonen durchgeführt, so dass alle 

Ansagen auf der gesamten Anlage deutlich 
zu verstehen sind (oder besser: zu verstehen 
sein sollten, denn manchmal herrscht auf der 
Terrasse derart ausgelassene Stimmung, 
dass es schwer wird, dagegen anzukom-
men). Die Siegerehrung findet vor großen 
Sponsorentafeln statt. Die Qualität und stän-
dige Verbesserung dieses Turniers hat auch 
eine positive und langjährige Bindung mit vie-
len Sponsoren hervorgebracht. Im Bereich 
des Weserberglands ist die Akzeptanz des 
DTH-Open durch eine intensive Presse-
Berichterstattung, durch Live-Übertragungen 
und Hintergrundberichte bei „Radio Aktiv“ 
sowie durch die hohen Besucherzahlen 
belegt.  

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen

2022: Die Siegerin Vlada Ekshibarova (links) 
und die an Nummer eins gesetzte Paula 
Rumpf strahlen. 
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Maßgeblichen Anteil am Erfolg der DTH- 
Open hatten der langjährige Turnierchef Jür-
gen Kuessner und sein Sohn Uwe, die die 
DTH-Open zu dem gemacht haben, was sie 
heute sind. Beide sind leider schon längst ver-
storben, ihr „Erbe“ lebt auch in unserem Tur-
nier weiter. Einen ebenso großen Anteil am 
Erfolg des Turniers hatten und haben aber 
auch die Spieler, die seit Jahrzehnten auf der 
Tennisanlage an Töneböns Teichen ihre Visi-
tenkarte hinterlassen haben. Schaut man in 
die Melde- und Siegerlisten, finden sich dort 
bekannte Namen, vor allem in den Damen-
konkurrenzen. 

So gewann 1992 mit Isabel Cueto eine ehe-
malige deutsche Spitzen- und FED-Cup-
Spielerin, die einige Jahre lang die Nummer 2 
in Deutschland hinter Steffi Graf war. 1999 
und 2000 begeisterte die Hannoveranerin 
Martina Müller, kurze Zeit später gewann sie 
in Budapest ein WTA-Turnier und kletterte in 
der Weltrangliste bis auf Platz 33. Mit Anasta-
sia Rodinova trug sich 2001 ein weiterer, den 

Tennisfans durchaus geläufiger Name in die 
Siegerliste ein, sie belegte 2008 Platz 36 der 
Weltrangliste. Kristina Barrois (Siegerin 
2004) war mehrfache Deutsche Meisterin 
und für einige Zeit sogar die beste deutsche 
Tennisspielerin. Die eindrucksvollste Karrie-
re legte Yaroslava Shvedova (Siegerin 2005) 
hin, die mehrere Grand-Slam-Turniere im 
Doppel und Mixed gewinnen konnte. Im Jahr 
2008 konnte Romina Oprandi den Siegerpo-
kal in den Händen halten – da hatte die Italie-
nerin bereits mehrere WTA-Tour-Titel gewon-
nen und unter den ersten 50 der Weltranglis-
te gestanden.

Auch bei den Herren finden sich bekannte 
Namen in den Siegerlisten – zwar keine Spie-
ler der absoluten Weltklasse wie Shvedova 
oder Oprandi, aber doch Akteure, die zur 
erweiterten Spitze gehörten. Der Schwede 
Christer Allgardh (Sieger 1997) war ein ehe-
maliger Top-100-Weltranglistenspieler. 2006 
begann die Zeit des mehrfachen Landes-
meisters Stefan Seifert, der dreimal gewann 

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26

Siegerehrung nach dem Herrenfinale.
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und noch vier weitere Male im Endspiel 
stand. Stefan Seifert, zwischenzeitlich unter 
den besten 150 Spielern der ATP-Rangliste 
geführt, fand nach längerer Pause vor eini-
gen Jahren wieder zu unserem Turnier 
zurück und zeigt, dass auch mit weit über 30 
Jahren noch Spitzentennis möglich ist. Der 
vielleicht stärkste Spieler war der Bulgare 
Alexander Lazow (Sieger 2015), der als Num-
mer zwei seines Landes und aktiver Davis-
Cup-Spieler am Tönebönsee aufschlug. 

In den letzten Jahren gehörte immer mal wie-
der Marvin Netuschil (Sieger 2013 und 2021) 
zum Teilnehmerfeld. Dessen höchste Plat-
zierung im ATP-Ranking war vor sechs Jah-
ren mit Platz 306. Im vergangenen Herbst 
hatte er sich an der Schulter operieren lassen 
müssen – und spürt die Nachwirkungen die-
ser OP noch immer. Wir hoffen, dass er den-
noch auch in diesem Jahr bei unserem Tur-
nier „am Start“ ist!

Ein legendärer Name darf in diesem Zusam-
menhang nicht vergessen werden: Thomas 

Emmrich gewann in den neunziger Jahren 
dreimal die heute – leider! (oder besser: 
warum eigentlich??) – nicht mehr ausgetra-
gene Jungseniorenkonkurrenz der über 
35jährigen. Der 48malige DDR-Meister, der 
sich wegen der Politik des DDR-Regimes, die 
verbot, bei internationalen Turnieren anzutre-
ten, im Schatten der großen Turniere zu 
einem Spieler der absoluten Weltklasse ent-
wickelte, dominierte die Jungseniorenkon-
kurrenz in den ersten Jahren nach Belieben. 
Mitte der neunziger Jahre musste er sich 
allerdings dem damals amtierenden Jungse-
nioren-Weltmeister Maris Rozentals (Lett-
land) im wohl hochklassigsten Finale der 
DTH-Open überhaupt geschlagen geben. 

Rückblick auf die DTH-Hausbau Hameln-
Open 2022

Der Sieger der 36. DTH-Hausbau Hameln-
Open 2022 hieß Dominik Bartels vom Hildes-
heimer TC Rot-Weiß. Nach einem Freilos in 
der ersten Runde hatte er in den folgenden 
drei Matches am Freitag und Samstag nur 
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vier Spiele abgegeben. Im Halbfinale am 
Sonntagmorgen profitierte er von der verlet-
zungsbedingten Aufgabe des Gegners Jordi 
Walder vom TC Iserlohn. Im Endspiel kam es 
dann zur Begegnung gegen Christian Han-
sen vom Marienburger SC. Dieser, an zwei 
gesetzt, hatte sich ebenfalls locker durch die 
ersten Runden gespielt. Dann folgte aller-
dings ein sehr schweres Halbfinale gegen 
Yannick Rother vom Bielefelder TTC, Num-
mer 6 der Setzliste. Hansen gewann 7:5 7:5, 
musste aber bei dem lange dauernden und 
heiß umkämpften Match sehr viel Kraft las-
sen.

Im Finale konnte der ausgeruhte und routi-
nierte Dominik Bartels den ersten Satz mit 
6:2 klar für sich entscheiden. Im zweiten Satz 
gab es ein Aufbäumen von Christian Hansen, 
aber er musste sich im Tiebreak geschlagen 
geben. Die zahlreichen Zuschauer auf der Tri-
büne freuten sich über ein hochklassiges und 
im zweiten Satz umkämpftes Tennismatch. 
Dominik Bartels freute sich über den Sieger-
scheck in Höhe von 1500 € und hat sich sofort 
in den großen Wanderpokal verliebt. Ob er 

den nicht mit nach Hause nehmen könne? Er 
bringe ihn auch sicher in diesem Jahr wieder 
mit zur Titelverteidigung! Das konnten wir ihm 
nicht ausschlagen! 

Zahlreiche Lokalmatadoren vom DTH waren 
im letzten Jahr in dem 64er Feld an den Start 
gegangen. Erwartungsgemäß mussten die 
allermeisten bereits in der ersten Runde eine 
Niederlage hinnehmen. Mit dem früheren 
Finalisten (2019) Calvin Müller vom TC Bad 
Vilbel erwischte Lukas Lemke einen beson-
ders starken Gegner und musste mit 2:6 und 
2:6 den Platz verlassen. Weitere Erstrunden-
niederlagen gab es für Tristan Stumpf, der 
gegen Frank Helmsen eine „Brille“ kassierte. 
Than Duy Luong unterlag 0:6 2:6 gegen Cle-
mens Graute aus Lehrte, Alexandru Petre 3:6 
2:6 gegen John Giesberts, Tjark Kunkel (DTB 
429 und an 12 gesetzt) 2:6 3:6 gegen Jan 
Golenia und Renat Bercheev gegen Tom Süd-
meyer aus Köln.

Zwei DTH-Aktive haben mit Siegen auf sich 
aufmerksam gemacht: DTH-Jugendwart Mar-
cel Baenisch, Nummer 1 des Vereins und auf 

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Position 537 der DTB-Rangliste, war als 16. 
gerade noch auf die Setzliste gerutscht. In 
der ersten Runde hatte er ein Freilos und 
musste dann am Freitagnachmittag gegen 
seinen ehemaligen Mannschaftskameraden 
John Giesberts (DTB-Rangliste 625) ran. In 
begeisternder Manier ließ Marcel nichts 
anbrennen, siegte 6:1 6:2 und hatte so die 
Startberechtigung für die dritte Runde am 
Samstagvormittag. Gegner war hier der 14 
Jahre jüngere Wuppertaler Piet Steveker, in 
der DTB-Rangliste rund 400 Plätze vor Mar-
cel! Baenisch gewann den ersten Satz 6:3 
und begeisterte die Zuschauer mit kraftvol-
lem Tennis. Der zweite Satz ging mit 3:6 ver-
loren und in einem hochdramatischen Match-
Tiebreak gewann dann der Wuppertaler doch 
mit 10:8 und zog so ins Viertelfinale ein.

Nikola Georgiev, DTH-Co-Trainer, hatte in 
der ersten Runde seinen ehemaligen Mann-
schaftskameraden Felix Giesberts zum Geg-
ner. Nikola siegte souverän 6:3 und 6:3. In 
der 2. Runde traf er auf den an Position 10 
gesetzten Bendix Schröder (DTB 356) vom 
Barrier Tennis-Club. Dieser ging als klarer 

Turnierleiter Markus Rosensky hatte alles im 
Griff.
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Favorit in die Begegnung, Nikola zeigte aber 
sein ganzes Können und schickte den Favo-
riten mit 6:3 und 6:1 nach Hause. Im Achtelfi-
nale traf er dann auf den sieben Jahre jünge-
ren Kölner Tom Südmeyer und unterlag mit 
1:6 und 3:6.

Bei den Damen ist auffällig, dass Spielerin-
nen, die über Jahre das Hamelner Turnier 
geprägt haben, jetzt in höheren Altersklassen 
agieren, junge Spielerinnen rücken nach. So 
ist Manon Kruse aus Hamm eine Spielerin, 
die unser Turnier fast 15 Jahre lang geprägt 
hat. Viermal hat sie gewonnen und viermal 
war sie Finalistin! Jetzt ist sie eine der Top-
spielerinnen der Damen-40-Rangliste. Im ver-
gangenen Jahr gab es innerhalb der Setzliste 
eine interessante Konstellation: an Nummer 
eins gesetzt war Paula Rumpf vom TEC 
Union Münster, Jahrgang 2003. An zwei und 
drei folgten Lena Greiner und Sophie Grei-
ner, die Schwestern aus Niedersachsen. 
Dazu gesellte sich auf Platz 4 der Meldeliste 
Vlada Ekshibarova, eine Profispielerin, die 
für Israel antritt und gebürtig aus Tadschikis-
tan kommt. Sie hatte 2022 DTB-Rang-

listenposition 78, war aber zu ihren besten 
Zeiten auf Platz 352 der WTA-Rangliste und 
international unterwegs. 

Die topgesetzte Paula Rumpf traf nach einem 
Freilos in der zweiten Runde Leonie Schu-
knecht vom Tennisclub Bredeney. Die Müns-
teranerin brauchte den Match-Tiebreak, um 
einen knappen Sieg herauszuholen, woran 
man sehen kann, wie stark das Feld besetzt 
war. Das Halbfinale gegen Sophie Greiner 
war nicht wesentlich leichter, Rumpf gewann 
7:6, 6:4. Dagegen war es für Ekshibarova 
etwas einfacher. In Runde eins traf sie auf 
Marie Poetzing  vom Club an der Alster (6:2, 
6:2) und gewann dann gegen die Berlinerin 
Corinna Rietmann 6:2, 6:1. Im Halbfinale 
gegen die an zwei gesetzte Lena Greiner 
behielt die Favoritin mit 7:5 und 7:6 nur knapp 
die Oberhand und zog in das Finale ein. Im 
Endspiel hatte die Favoritin Paula Rumpf, 14 
Jahre jünger als ihre Gegnerin, vielleicht 
doch etwas zu viel Respekt. Ekshibarova 
gewann glatt mit 6:3. Als Paula Rumpf ihre 
Nervosität abgelegt hatte wurde sie sicherer 
und die zahlreichen Zuschauer bekamen ein 
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klasse Finale geboten. Rumpf gewann den 
zweiten Satz 7:5 und musste sich dann im 
Match-Tiebreak doch mit 6:10 geschlagen 
geben.

Wie geht es mit unserem Turnier weiter?

Das 37. DTH-Hausbau Hameln-Open 2023 
ist ein nationales Turnier mit DTB-Rang-
listenwertung. Diese Turniere sind kategori-
siert: Kategorie A1 sind die Deutschen Meis-
terschaften. Die weitere Staffelung richtet 
sich nach dem Gesamtpreisgeld für die 
jeweilige Konkurrenz. A2 ab 7500,- €, A3 ab 
5000,- €, unser A4-Turnier ab 3000,- € und so 
weiter. Um die DTH-Open 37 Jahre lang kon-
tinuierlich am Leben zu erhalten, braucht es 
in erster Linie einen funktionierenden Verein 
mit vielen Helfern und Organisatoren. Das 
hat bisher immer wieder geklappt. Der Verein 
ist für die Durchführung eines solchen Tur-
niers auf die Unterstützung der heimischen 
Wirtschaft angewiesen. Wir sind sehr dank-
bar, dass wir Partner haben, die uns seit Jah-
ren treu zur Seite stehen. 

Jedes Jahr gibt es eine Nachlese zum Tur-
nier, und immer wieder wird diskutiert: Was 
könnte verbessert werden? Was sollte geän-
dert werden? Dabei ist folgender Trend zu 
beobachten: die Meldelisten der Damen-
Konkurrenz wird von Jahr zu Jahr kleiner. 
Zum einen hängt das von Turnieren ab, die 
zeitgleich stattfinden, zum anderen hat die 
Zahl der hochklassig spielenden Damen in 
Deutschland ganz offensichtlich abgenom-
men. Im Jahr 2022 gab es nur 15 Meldungen 
bei den Damen, zweifellos ein sehr gut 
besetztes Feld, alle vier gesetzten Spielerin-
nen waren unter den besten 80 Damen der 
deutschen Rangliste. Demgegenüber gab es 
bei den Herren ein 64er Feld, es waren also 
mehr als dreimal so viel Männer am Start.   

Wir sind gespannt, wer in diesem Jahr alles 
bei uns aufschlägt, vielleicht sehen wir ja 
einen hoffnungsvollen Nachwuchsspieler 
(bzw. eine Spielerin), von dem/der wir auch in 
Zukunft noch etwas hören werden. 

Cord Wilhelm Kiel
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Den Hamelner Zuschauern ist Marvin Netu-
schil bestens als zweifacher DTH-Open-
Sieger (2013 und 2021) bekannt. Doch wäh-
rend des ATP-Master-Turniers in Madrid 
Anfang Juni 2023 staunten sie nicht schlecht, 
als im Sky-TV bei den Spielen von Struff stän-
dig Marvin Netuschil als Trainer eingeblendet 
wurde. 

Nachdem Jan-Lennard Struff sein Qualifika-
tionsspiel gegen den Russen Karatsev verlor, 
saß er schon auf gepackten Koffern. Dann 
aber rückte er durch den Ausfall des Italie-
ners Fabio Fognini plötzlich doch ins Haupt-
feld nach und gewann als sogenannter Lucky 
Loser die nächsten fünf Spiele in der Haupt-
runde. Unter anderem schaltete er im Viertel-
finale den Griechen Tsitsipas aus und danach 
im Halbfinale eben den Russen Karatsev. 
Netuschil wurde hierbei immer wieder als Trai-
ner eingeblendet. Mit durchdringenden Bli-
cken und ständig geballter Faust puschte er 
seinen Schützling immer wieder zu Höchst-
leistungen auf.

Und schließlich zeigte Struffi im bisher größ-
ten Match seines Lebens, dem Finale gegen  
den 20-jährigen Spanier Carlos Alcaraz,  
eine herausragende Leistung – bevor er in 
drei Sätzen nur knapp 4:6, 6:3, 3:6 verlor.

Der in Hamm geborene und aufgewachsene 
Netuschil sowie der durch seinen Finaleinzug 
in Madrid auf Position 28 der Weltrangliste 
hochgekletterte Struff kennen sich von Kin-
desbeinen an, haben so oft mit- und gegenei-
nander Tennis gespielt, dass sich im Laufe 

der Jahre zwischen ihnen eine tiefe Freund-
schaft entwickelt hat, die jetzt Grundlage für 
ihre Zusammenarbeit ist. „Ich bin stolz und 
glücklich, dass ich ihm auf diesem Niveau, 
auf dem er sich bewegt, helfen kann“, sagt er.

Gerhard Sohns

Zweifacher DTH-Open-Sieger Marvin Netuschil
überzeugte als Trainer von Jan-Lennard Struff  

2021 gewann Marvin Netuschil zum zweiten 
Mal die DTH-Open. Nun ist er als Trainer 
groß im Kommen. 
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Monika Demberg (DT Hameln)  2:6, 6:4, 6:4

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

2013 Manon Kruse (TC Union Münster) – Derya Turhan (Blau-Weiß Halle)  6:1, 6:2

2014 Manon Kruse (TC Union Münster) – Sina Niketta (RTHC Bayer Leverkusen)  6:4, 6:1

2015 Romy Kölzer (RTHC Leverkusen) – Vinja Lehmann (Braunschweiger THC) 5:1 Aufgabe

2016 Carina Litfin (Bremerhavener TV) – Lea Gasparovic (TK Blau-Weiß Aachen) 4:6, 7:6, 6:3

2017 Manon Kruse (TC Union Münster) – Imke Küsgen (Ratinger Tennisclub) 6:4, 6:4

2018 Shaline-Doreen Pipa – Marie-Charlot Lonnemann (beide DTV Hannover) 6:2, 6:0

2019 Lea Gasparovic (GW Aachen) – Shaline-Doreen Pipa (DTV Hannover) 7:5, 6:2

2020 Ekatarina Makarova (TC Wanne-Eikel) – Jantje Tilbürger (DTV Hannover) 3:6, 6:2, 10:3

2021 Angelina Wirges (DTV Hannover) – Sarah Gronert (Tennis 65 Eschborn) 6:2, 5:7, 10:8

2022 Vlada Ekshibarova (DTV Hannover) – Paula Rumpf (TC Union Münster) 6:3, 5:7, 10:6
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch (DT Hameln)  6:1, 6:1

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) 6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

2013 Marvin Netuschil (TC Iserlohn) – Daniel Masur (Tennispark Versmold) 6:3, 7:5

2014 Christopher Koderisch (BW Halle) – Lennart Zynga (Blau-Weiß Halle) 6:3, 6:4

2015 Alexander Lazow (BW Halle) – Sebastian Linda (Bielefelder TTC) 6:1, 6:2

2016 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Philipp Scholz (Tennispark Versmold) 2:6, 3:6, 6:4

2017 Christopher Koderisch (BW Halle) – Nicolas Walterscheid-Tukic (RW Troisdorf)   6:3, 6:2

2018 Stefan Seifert (Oldenburger TeV) – Torben Otto (TSV Havelse)  6:4, 3:6, 6:3

2019 Frederik Press (Großflottbeker THGC) – Calvin Müller (Frankfurter Palmengarten)  7:5, 6:1

2020 Marvin Möller (Club an der Alster) – Martinez Sanchez (Tennis-Club SCC Berlin) 7:6, 6:0

2021 Marvin Netuschil (Tennispark Versmold) – Leonard v. Hindte (Club an der Alster)  6:3, 6:4

2022 Dominik Bartels (Hildesheimer Rot-Weiß) – Christian Hansen (Marienburger SC) 6:2, 7:6
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Liebe Mitglieder,

wir sind als Ver-
ein wirklich auf 
eure Unterstüt-
zung und Mithilfe 
angewiesen. Der 
Vorstand macht 

ehrenamtlich viel. Wir arbeiten aber alle voll 
und haben Familie. Trotzdem bringen wir 
sehr gerne viel Zeit auf und engagieren uns 
mit Freude für unseren Verein.  Aber klar ist: 
alles können wir alleine nicht schaffen.

Großes Ziel ist es neben unseren sportlichen 
Erfolgen auch die Gemeinschaft im Verein 
nach Corona wieder mehr zu genießen. Das 
Oktoberfest letztes Jahr war schon einmal 
ein toller Anfang. Nun können wir unser Club-
haus trotz des Wasserschadens weitestge-
hend nutzen und haben einen ausgespro-
chen tollen Wirt gefunden: allerbeste Voraus-
setzungen!!

– Konkret hätten wir gerne Unterstützung bei 

der Grünkohlwanderung, die wir gerne wie-
derbeleben möchten.

– Außerdem brauchen wir jemanden, der 
das Halloween-Fest für die U-14-Kinder 
planen und betreuen würde. Als Termin ist 
der 7.10. (einen Tag nach dem Vereinshal-
loween) festgelegt. Die Deko wäre also 
schon da.

– Darüber hinaus wäre eine Weihnachts- 
oder Nikolausfeier für die Kleinsten toll. 
Auch hier brauchen wir Mitglieder, die 
bereit sind, dieses in die Hand zu nehmen.

– Dringend suchen wir auch jemanden, der 
sich verantwortungsvoll die Gestaltung 
unserer Präsenz in den social media küm-
mert.

Vielleicht hat ja noch jemand weitere Ideen? 

Meldet euch bitte bei Ariane Hankemeier, 
wenn ihr Zeit und Lust habt, euch einzubrin-
gen: wir würden uns freuen!   Euer Vorstand

Unterstützung gesucht! 
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Wir freuen uns ungemein, einen neuen 
Gastronom für unser Clubhaus gefunden zu 
haben: Ali hat seit Mai offiziell die Gastrono-
mie als Pächter beim DTH übernommen. 
Viele haben ihn schon bereits kennengelernt 
und die Begeisterung ist groß! Ali El Din ken-
nen viele schon aus dem Mulligan‘s im Golf-
club Schwöbber. Auch dort hat er mit fabel-
haftem Essen und netter Atmosphäre begeis-
tern können.

Sein erster Einsatz bei uns war am Pfingst-
wochenende beim Multi-Drop-in. Mit einem 
fabelhaften Buffet und liebevoll hergerichte-
ten Speisen hat er alle mehr als überzeugen 
können. Ali zeichnet besonders seine extrem 
zugewandte und freundliche Art aus, von der 
auch das Vereinsleben sehr profitieren wird. 
Das gute Essen und Trinken tragen natürlich 
auch maßgeblich dazu bei. Wir freuen uns 
sehr über diesen Gewinn und möchten die 
Mitglieder animieren, den Wirt durch entspre-
chendem Konsum auch zu unterstützen. Die 
Speisekarte ist vielfältig, sehr lecker und mit 
fairen Preisen, aber macht euch am besten 
selbst ein Bild.

Euer Vorstand

Neuer Gastwirt im DTH ! 



Unser langjähriges Mitglied Hartmut Neuen-
dorf hat bezüglich zum Protokoll von Jana 
Riedel in der letzten Ausgabe Einspruch erho-
ben. Nachfolgend seine Ergänzung und Rich-
tigstellung.

Hallo Jana, hiermit lege ich Einspruch zu 
dem Protokoll aus der letzten Ausgabe ein.

Auf Seite 33 des Aufschlags 2/2023 wird 
beschrieben, dass Hartmut Neuendorf wis-
sen wollte, wer das Wasser abgestellt hat. 
Das ist so nicht richtig!

Richtig ist, dass  Hartmut Neuendorf wissen 
wollte, wer nach der Benutzung des Club-
hauses das Wasser nicht wieder abgestellt 
hat! Im gleichen Absatz wollte H. N. auch wis-
sen, wer das Clubhaus vor dem Wasser-
schaden benutzt hat. Diese Antwort des Vor-
standes (Ariane Hankemeier) „das sagen 
wir nicht“ fehlt im Protokoll! (Inzwischen 
macht ein Name vom Vorstand die Runde.)

Es wurde auch nicht protokolliert, dass H. N. 
am 14. 12. 2022 bei Minustemperaturen 
(nachts -13 Grad) das offenstehende Her-
ren-Toilettenfenster geschlossen hat! Das 
hätte zur Folge haben können, dass auch die 
Toiletten nicht mehr benutzt werden können.

Auf Seite 32 des Aufschlags steht: Da die 
Duschen bereits am Schimmeln waren (ge-
meint war Schimmel hinter den Fliesen), wird 
dieser Schaden nicht von der Versicherung 
übernommen. Diese Aussage ist nicht nach-
vollziehbar, da im Schadenumfang von Herrn 
Kickhöfel steht: „Im gesamten Geschoss mit 
Ausnahme der Duschen werden Fliesenar-
beiten auszuführen sein“. Warum wurden 
hier die Fliesen voreilig entfernt ?

In der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung wurde auch davon gesprochen, 
dass ein Clubmitglied keine Einladung erhal-
ten hatte. Auch dieses hätte im Protokoll 
erwähnt werden müssen.

Auf Seite 45 des Aufschlags „Bericht der Kas-
senprüfer“ ist festzustellen, das ein Kassen-
prüfer seit zwei Jahren die Kasse nicht mehr 
geprüft hat.

Erstaunlich ist ebenso, dass ein Platzwart 
sich nicht traute, etwas zu sagen, da er vom 
Vorstand Redeverbot erhalten hatte.

Ich bitte um Ergänzung bzw. Richtigstellung.

Mit sportlichen Grüßen
Hartmut Neuendorf

Protokoll aus der letzten Ausgabe: Ergänzung
und Richtigstellung von Hartmut Neuendorf 

28



Bei ziemlich frostigen Temperaturen fand am 
Sonnabend, 15. April, um 15 Uhr die Saison-
eröffnung im Clubhaus statt. Hierbei konnten 
sich die Vereinsmitglieder nach dem Wasser-
schaden von Dezember 2022 über den 
Zustand des Vereinsheims und der Tennis-
plätze informieren. 

Wie erwartet waren auf den Plätzen 
noch keine Netze zu sehen. Bei die-
sen niedrigen Temperaturen hätte 
sowieso niemand das Bedürfnis 
gehabt, draußen den Tennisschlä-
ger in die Hand zu nehmen. Erst ab 
Freitag, 28. April, war es möglich, mit 
glatten Sohlen die Tennisplätze zu 
betreten.

Im Clubhaus konnte man sehen, 
dass die Duschräume und Umklei-
dekabinen sich in einem desolaten 
Zustand befanden. Immerhin funk-
tionierten die Toiletten.

Viele fleißige Helfer hatten am Vor-
mittag im Clubhaus aufgeräumt und 
gesäubert. Für Getränke und 
Kuchen war gesorgt. Auf der Terras-
se wurde dank Yones Salemeh und 
Axel Rojczyk sogar der Grill ange-
schmissen. Zum Abschluss nahm 

der 1. Vorsitzende Frank Seidel die Ehrungen 
vor. Siehe nachfolgend die Fotos. Seit 70 Jah-
ren ist Horst Bartram im DTH. Leider konnte 
er die Ehrung nicht persönlich entgegen neh-
men.

Gerhard Sohns

DTH-Saisoneröffnung ohne Platzfreigabe 
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GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

André Arras vom Aufräumtrupp Yones Salameh als Grillmeister

50 Jahre im DTH:
Axel Rojczyk

Ebenfalls 50 Jahre im DTH:
Rolf Wunderlich

40 Jahre im DTH:
Christiane Wunderlich
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„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de

45 Jahre im DTH:
Jens Biel

30 Jahre im DTH:
Ute Klapproth

30 Jahre im DTH:
Jana Riedel

30 Jahre im DTH:
Florian Feuerhake

30 Jahre im DTH:
Carsten Hillebrand
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Alle erschienenen Jubilare auf einem Foto.
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Save the date! Dieses Jahr heißt es:
DTH goes Halloween!

Am 6. 10. 2023 
wird unser Clubhaus zum

Haunted House….
Spooooooooky!
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Am Pfingstwochenende standen die diesjäh-
rigen Regionsmeisterschaften der Jugend 
auf dem Programm. Auch von unseren 
Youngstern waren einige mit an Bord. Viele 
waren jedoch über Pfingsten verreist und 
konnten nicht teilnehmen. 

Mit glatten Erfolgen und kaum abgegebenen 
Spielen holten sich Alva und Rica Biermann 
in ihrer Altersklasse souverän den Titel. 
Beide ließen ihren Gegnern in keinem Match 
den Hauch einer Chance und feuerten diese 
regelrecht vom Platz. So verlor Rica insge-
samt lediglich 2 Spiele und bei Alva waren es 
sogar 4 Spiele…im gesamten Turnierverlauf. 
Glückwunsch an euch beide und macht wei-
ter so. J

Bei den Jungs in 
der Altersklasse U9 
spielte Levi Luck 
ganz s tark  auf . 
Nach etwas Los-
pech, aber trotz-
dem gutem Match 
in der Hauptrunde, 
schaltete er seine 
Gegner in der Ne-
benrunde alle aus. 
3 Siege am Stück 
und im Halbfinale 
und Finale jeweils 
ein 10:8 im Cham-
p i o n s - T i e b r e a k 
sprechen für sich. 
Den Titel hat er sich 
wohl verdient und ganz starke Nerven 
bewahrt. Glückwunsch zu diesem tollen 
Erfolg Levi. J

Außerdem spielte sich bei den Juniorinnen 
U16 unsere Spitzenspielerin und Vorhand-
Fackel Joline Sue bis ins Halbfinale. Dort 
musste sie sich nur knapp Manon Singer vom 
HTV Hannover geschlagen geben, die eine 
Runde zuvor auch noch Mila Klawitter aus-
schaltete. 

Weiterhin waren mit Enna Klawitter, Bennet 
Birk, Tilo Griese, Valerio Scannapieco und 
Carl Merz noch weitere DTH-Fighter am 
Start, die sich alle stark präsentierten, gute 
Matches spielten und den Verein super ver-
traten. J                            Marcel Baenisch

 

Biermann-Schwestern wurden Regionsmeister 

Levi

Alva Biermann

Rica Biermann
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Die 4. Herrenmannschaft schlägt sich in der 
Regionsliga sehr gut. Die Jungs um Mann-
schaftsführer Tamino Minke mussten sich bis-
her nur dem DSV Hannover geschlagen 
geben und haben bereits 2 Siege gegen TC 
Bad Pyrmont und SV Beckedorf eingefahren. 

Voller Elan startete diese Saison der Her-
rennachwuchs als 5. Herrenmannschaft in 
den Sommer. Leider haben unsere Youngs-
ter bisher nicht so durchschlagenden Erfolg – 
die Regionsliga ist wohl doch ein bis zwei 
Klassen zu hoch für die Jungs. Sie bleiben 
aber maximal motiviert und machen das 
Beste draus. Aus dem Juniorenbereich steht 
noch ein weiterer Kader für die nächste Sai-
son in den Startschuhen, die dann im nächs-
ten Jahr den Herrenbereich des DTH noch 
weiter bereichern.

Danke an Meisterstück 
HAUS, die den Junioren 
A, den Junioren B und 
der 5. Herrenmann-
schaft ein Teamoutfit 
gesponsert hat, um den 
Teamspirit weiter zu för-
dern.

Auch die junge erste Damenmannschaft um 
Mannschaftsführerin Lou Hankemeier erhielt 
eine großzügige Spende von Meisterstück 
HAUS zum Teamoutfit. Die ersten zwei 
Begegnungen konnten die DTH-Damen zwar 
nicht für sich entscheiden, allerdings waren 
sie auch die schwersten Gegner der Saison, 
so dass der Klassenerhalt in der Bezirksliga 
weiterhin machbar erscheint und Ziel bleibt.

Ariane Hankemeier

Die jungen Wilden auf dem Vormarsch 

Von links: Carl Merz, Bennit Müller, Jayden 
Barnert, Hanno Niemeier, Titus Turcu und 
untere Reihe Philipp Zehender und Carlo 
Hankemeier. Es fehlen Constantin Kock, 
Noah Hartin, Nico Dringenberg und Paul 
Bergner.

Von links nach rechts: Celine Benkenstein, 
Mila Klawitter, Lou Hankemeier und Joline 
Sue. Auf dem Foto fehlen Chiara Hildebrandt 
und Enna Klawitter.
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4 Jahre ist es her, da hatten wir schon einmal 
die Möglichkeit bekommen, an der Streetten-
nis-Tour des TNB teilzunehmen. Hierbei han-
delt es sich um ein großes Breitensportevent, 
welches durch Kooperationen zwischen 
TNB, Verein und Schulen ausgerichtet wird. 

Damal wie heute waren knapp 500 Schüler 
mit dabei. Dieses Jahr plante unser Jugend-
wart Marcel Baenisch mit dem TNB gar die 
größte Veranstaltung, die jemals in diesem 
Rahmen stattgefunden hat. So wurden 
ursprünglich um die 700 Schüler erwartet, 
jedoch sagte eine Grundschule eine Woche 
vorher ab. 

Aber auch so war es eine sehr große Veran-
staltung und ALLE Kinder hatten richtig viel 
Spaß. Mit dabei waren letztlich die Grund-
schule Tündern, Basbergschule und die Klüt-
schule. Hier kämpften die 1. und 2. Klassen 
auf den sogenannten Low-T-Ball-Anlagen 
und spielten jeweils die Klassensieger aus, 
ehe diese im Ko-System den Jahrgangssie-
ger ausspielten. Alle diejenigen, die ausge-
schieden sind, gaben in dem von uns organi-
sierten Rahmenprogramm Vollgas. Von 
Geschicklichkeitsübungen, über Sackhüpfen 
und Rollstuhlfahren war alles mit dabei. J 

Die 3. und 4. Klassen spielten währenddes-
sen, nach demselben Schema, im Kleinfeld 
ihren „Meister“ aus. Und da wurde schon rich-
tig gut Tennis gespielt. Ganz vorne mit dabei 
waren hier unsere „Eigengewächse“, die für 
mächtig Aufsehen sorgten. So war das Finale 

zwischen Levi Luck und Alex Kipke dann 
letztlich ein DTH-internes Duell und an Dra-
matik kaum zu toppen. Hunderte Schüler feu-
erten die beiden nach jedem Punkt an und 
letztlich führten zwei Punkte Unterschied 
zum Sieg für Levi Luck, der Tage zuvor bei 
den Regionsmeisterschaften in Hannover mit 
vier gewonnenen Matches die Nebenrunde 
für sich entschied. Herzlichen Glückwunsch 
an dieser Stelle nochmal. J

An dieser Stelle auch nochmal einen ganz 
großen Dank an alle Helfer!!! Ohne euch, 

Streettennis-Tour ein voller Erfolg 
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wäre diese Veranstaltung so absolut nicht 
möglich gewesen und die Kids hätten so 
einen tollen Tag nicht erlebt. DANKE, DAN-
KE, DANKE. J 

Am folgenden Samstag, den 3. Juni, kamen 
dann alle motivierten Kids zum „Schnupper-
training“ auf unsere Anlage. Insgesamt 
waren ca. 25 Kinder da, die vom Tennissport 
auf Anhieb begeistert waren und viele von 
ihnen möchten nun zu uns in den Verein kom-
men und das Tennis 1x1 lernen…..Na das hat 
sich doch gelohnt. J                  Euer Marcel
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Wie jedes Jahr nutzten auch im April ganz 
viele Tennisfighter die Möglichkeit, sich bei 
unserem DTH-Saisonvorbereitungslehrgang 
auf die Punktspielsaison vorzubereiten. 

Dieses Jahr wollte das Wetter lange Zeit im 
April gar nicht mitspielen, doch pünktlich zum 
letzten April-Wochenende und zu unserem 
Lehrgang kam die Sonne heraus und ver-
sorgte uns mit wärmenden Sonnenstrahlen 
und sorgte für top Bedingungen. 

Da unsere Kids dieses Jahr kaum 1x vor dem 
ersten Punktspiel draußen trainieren konn-
ten, stand ein strenges Programm auf dem 
Plan. So puschten sich knapp 40 Youngsters 
und hatten einen wahnsinnig intensiven Tag.

In diesem Sinne: Weiterhin viel Erfolg euch 
allen, kämpft immer bis zum letzten Punkt 
und puscht euch. J                    Euer Marcel

DTH-Saisonvorbereitungslehrgang
auch in diesem Jahr ein voller Erfolg 
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Bei der Verbandsturnierserie Orange-Green-
Cup des Tennisverbandes Niedersachsen-
Bremen geht mit Rica Biermann aktuell nur 
ein DTH-Fighter an den Start. Dies allerdings 
mit vollem Erfolg, so belegt Rica mit bereits 
zwei Turniersiegen und etlicher TOP-3-Plat-
zierungen aktuell die Spitzenposition im Oran-
ge-Cup. Die Turnierserie führt durch das 
gesamte Gebiet des TNB. Von Lingen bis Hol-
lenstedt und von Nordenham bis Hannover. 
In den Sommerferien gastiert die Turnierserie 
unter anderem auch in Berenbostel, Barsing-
hausen und Celle. Daher ist es für uns von 
der Entfernung her eine interessante Angele-
genheit, um sich mit den besten Spielern und 
Spielerinnen der Altersstufe U9/U10 aus Nie-
dersachsen/Bremen zu messen.

Auch für Spieler/innen der Altersklasse U9, 
die lieber an einer Midcourt-Serie der Region 
Hannover teilnehmen wollen, ist mit dem 
Ruth-Dobberstein-Pokal eine Turnierreihe 
vorhanden, an der schon mehrere DTH-
Jugendliche teilgenommen haben. Im Ruth-
Dobberstein-Pokal sind bereits zwei Turniere 
zum Abschluss gebracht worden mit starken 
Er-gebnissen der Jüngsten aus Hameln. 

So nahmen beim ersten Turnier in Wunstorf 
mit Fritz Schreiber und Rica Biermann zwei 
Kinder teil. Fritz zeigte eine starke 
erste Runde und musste sich dann 
im Viertelfinale dem Seriensieger 
Florian Koch aus Rethen ge-
schlagen geben. Rica holte sich den 
Sieg und hat dabei kein Spiel abge-
geben.

Beim zweiten RD-Pokal in Nienburg waren 
mit Jannes Herse, Fritz Schreiber, Levi 
Jonathan Luck und Rica Biermann dann 
schon vier Fighter am Start. Fritz und Levi hat-
ten leider kein Glück bei der Auslosung und 
mussten so nach verlorenen Erstrundenmat-
ches den Gang in die Nebenrunde antreten. 
Levi verlor hier knapp gegen den späteren 
Sieger der Nebenrunde, der es im Finale mit 
Fritz zu tun hatte. Jannes spielte eine ganz 
starke Hauptrunde und wurde Dritter bei den 
Jungs. Für Rica, die bei beiden Turnieren an 
Position 1 der Setzliste stand, lief es besser 
und sie konnte auch in Nienburg den 1. Platz 
erspielen.

Insgesamt kann man festhalten, dass wir ins-
besondere in den Jahrgängen 2013, 2014, 
2015 sehr talentierten Nachwuchs haben, 
der jetzt mehr und mehr ins Turniergesche-
hen eingreift. Jannes Herse beispielsweise 
hatte vorher kaum beim Ruth-Doberstein mit-
gespielt und ging so als Nummer 16 ins Tur-
nier und landete direkt auf dem dritten Platz. 
Außerdem sieht Baenisch mit Paul Schmidt, 
Lio Selensky, Lenny Weigelt und Co. noch 
weitere vielversprechende Talente auf der 
„Pole Position“, die demnächst Vollgas 
geben.                               Marcel Baenisch

Team Orange DTH 
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Ende April organisierte unser Jugendwart 
Marcel mit seinem langjährigen Mann-
schaftskollegen Malte Thorenz, der mittler-
weile als Lehrer in der Basbergschule tätig 
ist, eine Talentino-Schnupperstunde für 
Grundschüler. 

So besuchten Marcel Baenisch und Huy 
Luong an zwei Vormittagen von der ersten bis 
zur sechsten Schulstunde die Basbergschule 
und spielten mit jeder Klasse eine Schulstun-
de lang Tennis. Bei den ersten und zweiten 
Klassen standen besonders Gewöhnungs-
übungen auf dem Programm. Vor allem beim 
Ballonzuspielen hatten die Kids extrem viel 
Spaß. Ballwechsel wurden dann natürlich 
auch gespielt, jedoch wurden hierbei größere 
Bälle am Boden miteinander und zum 
Schluss auch mal gegeneinander hin und her 

gespielt. 

Bei den dritten und vierten Klassen wurde 
dann teilweise sogar schon über Bänke mitei-
nander hin und her gespielt und phasenweise 
gab es schon richtig starke Ballwechsel. Ins-
gesamt war es eine tolle Veranstaltung und 
ein Riesenspaß für ALLE. Zum Ende jeder 
Stunde bekamen alle noch eine Urkunde mit 
Verweis auf ein Schnuppertennis bei uns auf 
der Anlage. 

Auch dies war ein voller Erfolg. Etwa 20 Kin-
der fanden hier eine neue Begeisterung und 
vielen Eltern hat das Zuschauen auch so viel 
Spaß bereitet, dass sie den Tennissport nun 
auch für sich entdeckt haben. Einfach toll und 
wir werden dies sicherlich häufiger machenJ  

Euer Marcel

Grundschul-Schnupperstunden ein voller Erfolg
Die Basbergschüler sind heiß auf Tennis! 
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Im Sommer bietet der DTH an Samsta-
gen von 10 bis 12 Uhr einen trainerbe-
treuten und kostenlosen Tennistreff für 
alle Kinder und Jugendliche an. Auch kön-
nen hier neue Kinder mal in den „weißen“ 
Sport hinein schnuppern oder Kinder von 
anderen Vereinen dazukommen. Diese 
müssen dann jedoch 10 € bezahlen. 

Der erste Tennistreff wurde schon super 
angenommen. Insgesamt 25 Kinder tum-
melten sich bei bestem Wetter auf unse-
rer Anlage und bekamen zum Abschluss 
alle noch ein Eis ausgegeben. Die Termi-
ne sind bis heute noch nicht zu 100 % 
klar, werden dann aber über entspre-
chende Medien beworben. J 

Wir freuen uns auf Euch.      M. Baenisch  

DTH-Tennistreff für Kinder und Jugendliche 

Heute haben wir mal wieder eine Trinkfla-
sche im Angebot, die exakt zur Shirt-
Farbe von Carlo und Marcel passt. 
Sowas nimmt man doch gerne ins Portfo-
lio auf.

Im Training werden eine Menge Sachen 
vergessen. Wer diese nicht nach einiger 
Zeit auf Ebay ersteigern möchte, kann 
diese gerne in dem ,,Fund-Karton'' im Trai-
nerraum suchen. Neben einigen Fla-
schen in unterschiedlichsten Ausführun-
gen finden sich auch einige Caps, T-
Shirts, Hoodys, Schläger und vieles 
mehr. 

DTH-Fundbüro Hankemeier/Baenisch

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Liebe Mitglieder!

Wie bereits mehrfach in 
unserer Whatsapp-DTH-
Trainingsgruppe und auch 
auf der Jahreshauptver-
sammlung appe l l i e r t , 
schaffe ich die ganzen Auf-
gaben im Jugendbereich 
ehrenamtlich nicht mehr! 
Leider wurde mir bis jetzt 
so gut wie keine Hilfe ange-
boten. 

Wir haben, seitdem ich hier 
angefangen habe, einen 
stetig wachsenden Kinder- 
und Jugendbereich. Von 
ursprünglich ca. 20 Kin-
dern sind mittlerweile ca. 
150 Kinder und Jugendli-
che bei uns im Verein, und 
das bedarf natürlich auch 
mehr und mehr Arbeit. Jan-
nis (Jüngstenwart) ist in 
München, bringt sich so 
gut es geht noch mit ein, 
aber er ist natürlich nicht 
hier vor Ort! Und wir brauchen hier ehren-
amtliche Unterstützung. 

Zu den Aufgaben gehört: 

● Mannschaftsmeldung

● Erstellung der Meldelisten

● Mitglieder und Spiellizenzen anlegen

● Sperrvermerke für die Punktspiele melden

● Punktspielterminierungen von über 20
  Mannschaften

● Einladungen der gegnerischen Vereine
  zum Punktspiel 

● Mannschaftsaufstellungen und teilweise
  Ersatzspieler absprechen 

● Organisation der Jugendpunktspiele vor
  Ort (jeden Samstag von 8:30-13/15 Uhr)

● Unterstützung beim Aufbau der
  Kleinfeld/Midcourt-Felder

● Unterrichtung und Einführung der Eltern in
  Regeln, Zählweise und Ablauf der Punkt-
  spiele inkl. Motorikübungen für den

  Einsatz der Eltern beim Punktspiel 

● Ergebnisse online eintragen 

● Berichterstattung (Awesa/Dewezet/
  Facebook)

● Berichte für den Aufschlag schreiben

● Veranstaltung von Elterntreffs

● Organisation von Schultennis & Street-
  tennis-Aktionen 

● Organisation von Schnuppertennis und
  Aktionstagen 

● Organisation und Durchführung von
  Turnieren 

● Organisation von Kinder- und Jugendtreffs 

● Fördertrainingseinheiten anbieten 

● Beschaffung von Fördergeldern/Spenden
  für die Jüngstenarbeit 

● Hallenplätze buchen

Wenn sich jemand mit einbringen und Aufga-
ben übernehmen möchte, könnt ihr euch 
gerne bei mir melden. J     Marcel Baenisch

Ich brauche Hilfe! Gemeinsam ist man stark! 
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Für U12, U14, U16 & U18
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Am 28. Mai fand beim Deut-
schen Tennisverein Hameln 
ein aufregendes Mixed-
Doppel Tennisturnier statt, 
bei dem Spieler und Spiele-
rinnen jeden Alters und 
Spiellevels zusammenka-
men, um ihr Können auf dem 
Platz zu zeigen. Das Turnier 
bot den Teilnehmenden 
nicht nur die Möglichkeit, 
ihre Tennisfähigkeiten zu 
präsentieren, sondern auch 
neue Kontakte zu knüpfen 
und den Spaß am Spiel zu 
genießen.

Das Turnier begann am 
Sonntagmorgen mit einer 
Vielzahl von Spielen, die auf 
den gut gepflegten Plätzen 
des Vereins ausgetragen wurden. Teams, 
bestehend aus einem männlichen und einem 
weiblichen Spieler, traten in aufregenden Mat-
ches gegeneinander an. Die Atmosphäre war 
von Anfang an sehr freundlich und freund-
schaftlich, da viele der Teilnehmenden 
bereits alte Bekannte waren und sich auf 
diese jährliche Veranstaltung freu-
ten.

Die Matches waren hart umkämpft 
und zeigten das hohe spielerische 
Niveau der Teilnehmenden. Spiele-
rinnen und Spieler verschiedener 
Altersgruppen, von talentierten 
Jugendlichen bis zu erfahrenen 
Erwachsenen, zeigten beeindru-
ckende Schlagtechniken, präzise 
Aufschläge und strategisches Spiel-
verständnis. Die Zuschauerinnen 
und Zuschauer waren begeistert von 
den packenden Ballwechseln und 
feuerten ihre Favoriten lautstark an.

Besonders erfreulich war die Teil-
nahme von Paaren, die zum ersten 
Mal gemeinsam an einem Turnier teil-
nahmen. Diese Spielerinnen und 
Spieler nutzten die Gelegenheit, ihre 
Chemie auf dem Platz zu entwickeln 
und sich gegenseitig zu motivieren. 
Das Turnier bot eine großartige Platt-

form, um neue Spielpartnerinnen und Spiel-
partner zu finden und das Mixed-Doppel-
Erlebnis zu genießen.

Nach einem intensiven Pfingstsonntag mit 
spannenden Matches stand schließlich der 
Gewinner des Mixed-Doppel-Tennisturniers 
fest. Es triumphierte Lukas Seidel, der mit sei-

16. DTH-Multi-Drop-in 2023 

  e Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

  ativenWir bieten Alternativen
  und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

... natürlich auch... natürlich auch
für Sportler für Sportler 
... natürlich auch
für Sportler 

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee apotheke hameln.de •  E Mail: mail@allee apotheke hameln.de

Lukas Seidel gewann erneut den Wanderpokal. Axel Rojzcyk 
wurde Zweiter. Meike Lambers freut sich über den dritten Platz.
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ner kraftvollen Spielweise und exzellenten 
Koordination seine Gegner überwältigte. Der 
Vorjahressieger ließ mit seiner ausgeklügel-
ten Taktik und präzisen Schlägen die Konkur-
renz hinter sich.

Die Siegerehrung wurde von den Mitgliedern 
des Deutschen Tennisvereins Hameln feier-
lich durchgeführt. Der Gewinner erhielt den 
Wanderpokal als Anerkennung für seine 
herausragenden Leistungen. Ganz beson-
ders gefreut hat sich auch Dr. Meike Lambers 
über ihren 3. Platz, ebenfalls mit sieben Sie-
gen und nur einer Niederlage.

Doch das wahre Highlight des Turniers war 
die Freude und der Zusammenhalt, den die 
Teilnehmenden während des gesamten 
Sonntags erlebten. Neue Freundschaften 
wurden geschlossen und der Tennissport 
wurde in seiner ganzen Vielfalt gefeiert. 

Unser neuer Clubwirt, Ali El Din, hat uns mit 
einem kleinen Sektempfang und einem sen-
sationellen Grillbuffet wunderbar versorgt.

Das Mixed-Doppel-Tennisturnier beim Deut-
schen Tennisverein Hameln war zweifellos 
ein voller Erfolg. Spielerinnen und Spieler 
aller Altersgruppen hatten die Möglichkeit, 
ihre Tennisfähigkeiten zu präsentieren und 
den Spaß am Spiel zu erleben. Die Veranstal-
tung unterstrich die Bedeutung von Gemein-
schaft und Sport und wird sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben! Bis zum 17. Mal 
im nächsten Jahr!

Axel Rojczyk
Sportwart DTH
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16. DTH-Multi-Drop-in Pfingstsonntag, 28. Mai
Mixed-Doppel

Rojczyk,van der Kraan, Veronika / Vyshkevych, Volodymyr -
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16. DTH-Multi-Drop-in Pfingstsonntag, 28. Mai
Siegerliste Mixed-Doppel

51



Ich möchte die Gelegenheit kurz auf-
greifen und an alle talentierten Kids 
appellieren, die auch auf Turnieren 
erfolgreich sein möchten. Die Som-
mersaison läuft nun schon einige 
Zeit und es ist teilweise frustrierend 
zu sehen, dass insgesamt nur ganz 
wenige (meist immer dieselben) 
auch mal abseits des Trainings spie-
len. Die Anlage ist so schön, das Wet-
ter ist top und häufig wird nur trai-
niert. Das ist auch in Ordnung und 
auch wichtig, nur reicht das nicht 
aus, wenn man auch auf Turnierebe-
ne Erfolg haben will. 

Wir haben echt viele Talente bei uns 
im Verein, die erfolgreich Turnierten-
nis betreiben könnten. Aber von 
nichts kommt nichts. Die Kinder 
anderswo schlafen nicht. Ein- oder 
zweimal die Woche trainieren, nicht 
selbst spielen und vielleicht alle zwei 
Monate mal ein Turnier spielen ist lei-
der absolut nicht ausreichend, um 
konstant Erfolge auf den Turnieren 
zu haben.

Verschenkt nicht euer Talent. Spielt auch 
abseits des Trainings. Verabredet euch, setzt 
dort das im Training Gelernte um, spielt Tur-
niere und werdet so erfolgreiche und bessere 
Tennisspieler, wenn ihr es denn wollt. Ich 

denke immer, dass es kein Besseres Invest-
ment gibt, als in seine eigenen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten zu investieren! Also geht 
raus auf den Court, powert euch aus und 
dann zündet die Rakete!

Marcel Baenisch

Von nichts kommt nichts! 

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei kock.de • www.kanzlei kock.de

Montag  Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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ELEKTRO HANISCH

Am 9. 9. 2023 Doppelkopfturnier beim DTH
Am Samstag, 9. September 2023, findet 
ab 16.00 Uhr im DTH-Clubheim ein Dop-
pelkopfturnier statt. Hierzu laden wir alle 
Interessenten und deren Angehörige 
bzw. Freunde und Bekannte recht herz-
lich ein. Das Startgeld beträgt 25,00 €. 
Inklusive ist ein kalt/warmes Buffet, 
Getränke sind extra. Es erwarten euch 
viele interessante Preise.

Es wird nach den offiziellen deutschen 
Doppelkopfregeln gespielt. Nähere 
Informationen werden am Spielabend 
bekannt gegeben. Anmeldungen recht-
zeitig erbeten bei Dr. Yones Salameh, 
Telefon 0171-6044542.

Wir wünschen allen ein gutes Blatt.

Dr. Yones Salameh
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„Wirtschaftswachstum in seiner heutigen 
Form heißt Klimakrise. Und mehr Wirt-
schaftswachstum heißt noch mehr Klima-
krise. Darin besteht die fatale unserer 
Generation.“ (Maja Göpel)

Da Nichtstun keine Option für uns dar-
stellt, pflanzen wir daher als erstes Pro-
jekt für jede Bespannung bei uns minde-
stens einen Baum. Und so haben wir in 
zwei Monaten gemeinsam mittlerweile 
210 Bäume gepflanzt und verschiedene 
und zertifizierte Projekte auf der ganzen 
Welt unterstützt. Unserem Jahresziel von 
1.000 Bäumen sind wir so schon einen 
großen Schritt näher gekommen 

Unseren Unternehmenswald findet ihr 
unter:

www.plant-for-the-planet.org/t/tennis-
academy-weserbergland-gmbh 

Also: wenn die Saite reißt oder ihr neues 
Spielgefühl haben wollt: Her mit dem 
Schläger und Bäume pflanzen. Den 
Schläger könnt ihr mir auf dem Tennis-
platz gerne mitgeben und beim nächsten 
Training auf dem Court wieder bei mir 
abholen. Kürzere Wege gibt es nicht.

Marcel Baenisch

Unser Wald wächst dank euch  J
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Der Deutsche Tennisverein Hameln e.V. 
erhebt auf der Grundlage des §13 seiner Sat-
zung u. nach dem Beschluss vom 6. 5. 2022 
folgende Beiträge von seinen Mitgliedern

● Erwachsene/Einzelmitglieder
  22,- € / Monat

● Paare/Lebensgemeinschaften:
  35,- € / Monat

● Familien:  42,- € / Monat

● In  Ausbildung/Freiwilligendienst:
 12,- € /Monat (höchstens bis zum
 vollendeten 25. Lebensjahr) 

● Passive Mitglieder: 5,- € / Monat 

Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr

● 1. Jugendlicher:  10,-  € / Monat 

● 2. Jugendlicher und weitere der Familie:
 7,-  € / Monat 

● Jugendliche mit aktivem Elternteil:
 7,-  € / Monat 

Kinder 3. – 6. Lebensjahr

● 1. Kind:  5,- € 

● 2. Kind und weitere der Familie: 3,- €/ Mon. 

● Kinder mit aktivem Elternteil: 3,- € / Monat 

Für die Zuordnung ist das Alter am 1. 1. des 
Jahres maßgebend.

Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt 
monatlich zu gleichen Teilen des Jahresbei-
trags. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist 
der Beitrag im Eintrittsmonat fällig. Der 
Beitrag kann per Bankeinzug oder Rech-
nungsstellung beglichen werden.
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das 
Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind 
die daraus entstehenden Bankgebühren 
(Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen.

Mitglieder, die nicht am Einzugsverfahren 
teilnehmen, tragen den erhöhten Verwal-
tungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr 
von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst

Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. 
Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter 
am 1. 1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 
Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. 
Die abgeleisteten Stunden werden vom 
Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und 
bestätigt.
Für jede nicht nachgewiesene Arbeitsstunde 
sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mit-
gliedsbeitrag – ersatzweise 16,- € an den Ver-
ein zu zahlen (maximal also 80,- €).
Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des 
Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt

Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende 
Regeln:

● bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni 
  voller Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Juli bis Sep-
  tember halber Beitrag 

● bei Eintritt in den Monaten Oktober bis 
  Dezember kein Beitrag 

Statusänderungen

Statusänderungen, die nicht altersabhängig 
sind, müssen bis zum 30. 11. des laufenden 
Jahres für das Folgejahr schriftlich beantragt 
werden.
Ausnahme: eine Statusänderung von passiv 
in aktiv kann jederzeit beantragt werden.

Beitragsordnung des Deutschen Tennisvereins Hameln 

Vereinsmitglied beim Deutschen Tennisverein Hameln werden

Die Anmeldung zur Mitgliedschaft ist ab 
sofort vorrangig nur noch online möglich. 
Nur in Ausnahmefällen auch noch analog.

Wo melde ich meine Mitgliedschaft an?
Auf der Homepage des Deutschen Tennis-
vereins Hameln 

dthameln.de

Dort ist auf der linken Seite der Button
„Vereinsmitglied werden“ zu sehen. Dort 
muss online der Aufnahmeantrag ausgefüllt 
werden.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied

Der Vorstand
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Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Blaupunkt

Kastner Dachdeckereibetrieb

AOS Verladetechnik

Edeka Hermasch

Pro Office

Sparkasse Hameln-Weserbergland

Deister- und Weserzeitung Hameln

Teraske Ortho Reha GmbH & Co. KG

Koopmann & Wienkoop

LVM Jens Rudolph

Der     
 dankt allen Werbepartnern und Sponsoren für

das gezeigte und künftige Engagement.
Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese Partner

bei ihren Einkäufen besonders zu berücksichtigen!
 Der Vorstand

Preisliste für Inserate in diesem Heft:

1/1 Seite 580,– Euro

2/3 Seite 390,– Euro

1/2 Seite 290,– Euro

1/3 Seite 195,– Euro

1/4 Seite 145,– Euro

Die Preise gelten für vier Ausgaben 
im Jahr. Zu den genannten Anzeigen-
preisen kommen noch 19% 
Mehrwertsteuer hinzu.

1000 Exemplare werden pro Ausgabe 
gedruckt und erscheinen jeweils am 
Quartalsanfang.
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2023.

Redaktionsschluss hierfür ist der 11. September 2023.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2023
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27. bis 30. Juli 37. DTH-Hausbau Hameln-Open 

Mittwoch, 26. Juli DTH-Open-LK-Turnier beim DTH 

Donnerstag, 6. Juli Sommer-Tenniscamp auf der DTH-Anlage 

Montag, 14. August Sommer-Tenniscamp auf der DTH-Anlage 

Jens Rudolph
Meißelstraße 10
31787 Hameln
Tel. (05151) 60 66 23
j.rudolph@agentur.lvm.de

Samstag, 9. September Doppelkopfturnier beim DTH 

Samstag, 30. September Marcel‘s LK-Turnierserie für Jugendliche beim DTH

Samstag, 9. September Marcel‘s LK-Turnierserie für Jugendliche beim DTH

Samstag,16. September Blaupunkt-Cup

Sonntag,17. September Familienturnier

Samstag, 23. September Saisonabschluss-Vereinsturnier

Samstag, 26. August Rattenfänger-Cup auf der DTH-Anlage

Sonntag, 27. August Marcel‘s LK-Turnierserie für Jugendliche beim DTH

Samstag, 2. September Ladies Day auf der DTH-Anlage

Sonntag, 16. Juli Marcel‘s LK-Turnierserie für Jugendliche beim DTH

Freitag, 6. Oktober Halloween beim DTH 



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de
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Adressaufkleber

• Breiten- und Spitzensport in allen Altersklassen
• Kinder-, Jugend- und Fördertraining im Sommer und Winter
• 10-Platz-Anlage mit 2 Flutlichtplätzen
• Ballwand
• Tennistrainerteam
• Abgegrenzter Spielbereich für die Kleinsten
• Eigenes Clubhaus mit Terrasse
• Der Verein stellt sehr viele Meister
• Unsere Jugendlichen spielen in den höchsten Spielklassen
• Viele attraktive Veranstaltungen und Turniere
• Gemeinsame Aktionen mit Sponsoren und Offiziellen
• Insgesamt 15 Erwachsenenmannschaften und 18 Jugend-
   und Jüngstenmannschaften im Punktspielbetrieb!


